
Regierungsbezirk Oberpfalz
Landkreis Neustadt a.d.Waldnaab
Gemeinde Püchersreuth

Baudenkmäler

D-3-74-150-27 B 15; Baumgarten. Granitkreuz, wohl Sühnekreuz, mittelalterlich.
nachqualifiziert

D-3-74-150-25 Bei Sankt Quirin; Bergäcker. Bildstock, Granitpfeiler mit abgefasten Kanten, Laterne
mit segmentbogigen Bildnischen, bez. 1934.
nachqualifiziert

D-3-74-150-8 Botzersreuth 4. Wegkreuz, Gusseisenkruzifix, Granitsockel mit Blendmaßwerk und
Inschrift, neugotisch, bez. 1865.
nachqualifiziert

D-3-74-150-17 Bühl. Wegkreuz, Eisenkreuz mit Blechtafelfiguren, auf Granitsockel mit Basis und
Kapitell, Mitte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-3-74-150-21 Die Öd. Bildstock, Granitpfeiler mit ausgekehlten Ecken, Laterne mit halbrunden
Bildfeldern, bez. 1744.
nachqualifiziert

D-3-74-150-33 Dorfstraße. Granitkreuz, wohl Sühnekreuz, mittelalterlich; Kruzifix, Gusseisen auf
Granitsockel mit Blendmaßwerk, neugotisch, bez. 1861.
nachqualifiziert

D-3-74-150-3 Freiherr-von-Hundt-Straße 1. Ehem. Dorfbenennungsstein, Granit, mit oberer
Abschrägung, 19. Jh.
nachqualifiziert

D-3-74-150-2 Freiherr-von-Hundt-Straße 4. Evang.-Luth. Pfarrkirche St. Peter und Paul, Saalkirche
mit Walmdach und eingezogenem Rechteckchor, Chorscheitelturm mit Zwiebelhaube,
1714 unter Verwendung mittelalterlicher Teile; mit Ausstattung; Kirchhofmauer nach
Westen, Süden und Osten, Bruchstein, im Süden Granitpfeiler mit Kugelbekrönung,
wohl gleichzeitig.
nachqualifiziert

D-3-74-150-32 Friedhofweg 9. Gusseisenkruzifix, auf Granitsockel mit Stufenpostament, bez. 1906.
nachqualifiziert

D-3-74-150-24 Geisbühl. Bildstock, gemauerter Pfeiler, darauf kleines Bildhäuschen mit halbrunden
Bildnischen, bez. 1631, 1997 renoviert.
nachqualifiziert
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D-3-74-150-4 Hauptstraße 9. Pfarrhof, zweigeschossiger Satteldachbau mit Sohlbankgesims und
Treppengiebeln, Mitte 19. Jh.; ehem. Stall, langgestreckter eingeschossiger
Pultdachbau, mit kleinem Gebäudeflügel nach Südosten, Anfang 19. Jh.; Stadel,
Steildachbau, Holzständerwerk mit Verbretterung, Anfang 19. Jh.; ehem. Gesindehaus,
kleiner zweigeschossiger Satteldachbau, Anfang 19. Jh.
nachqualifiziert

D-3-74-150-5 Hauptstraße 16. Schloss, zweigeschossiger Walmdachbau über gewinkeltem Grundriss,
mit geohrten Fensterrahmungen und Hofarkaden, bez. 1721; Hoftor, mit rundbogiger
Durchfahrt und Nebeneingang, bez. 1584.
nachqualifiziert

D-3-74-150-10 Ilsenbach 36. Kath. Filialkirche St. Johannes der Täufer, Saalkirche mit Walmdach und
wenig eingezogenem Rechteckchor, Chorturm mit Knickhelm, romanisch; mit
Ausstattung; Friedhofsbefestigung nach Südosten, Bruchstein, wohl mittelalterlich.
nachqualifiziert

D-3-74-150-9 In Eppenreuth. Eisenkruzifix auf mächtigem Granitsockel mit Basis und Kapitell, bez.
1833.
nachqualifiziert

D-3-74-150-12 In Ilsenbach; Schloßleite. Granitsockel mit Inschrift, neugotisch, bez. 1864, darauf
erneuertes Holzkreuz.
nachqualifiziert

D-3-74-150-19 In Rotzendorf. Wegkreuz, Gusseisenkruzifix auf bildstockartigem Granitsockel mit
Inschrift, bez. 1893.
nachqualifiziert

D-3-74-150-26 In Walpersreuth. Kruzifix, Granitsockel mit Maßwerkfries und Inschrift, neugotisch, bez.
1827, dahinter modernes Holzkreuz mit Blechtafelfiguren.
nachqualifiziert

D-3-74-150-6 Kirchenstraße 4. Kath. Pfarrkirche St. Peter und Paul, Saalkirche mit Steildach und
kurzen Querhausarmen, eingezogener, fünfseitig geschlossener Chor, Flankenturm mit
Zwiebelhaube, neubarock, 1910 von Heinrich Hauberrisser; mit Ausstattung;
Friedhofsmauer, Bruchstein und Stampfbeton, gleichzeitig.
nachqualifiziert

D-3-74-150-7 Kirchenstraße 5. Hausfigur St. Josef, Holz, farbig gefasst, um 1910.
nachqualifiziert
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D-3-74-150-31 Kirchplatz 1. Pfarrhof, zweigeschossiger Mansardwalmdachbau mit Ecklisenen und
profilierten Fenstergewänden, bez. 1780, wohl  von Johann Jakob Philipp Muttone;
Stall, eingeschossiger Schopfwalmdachbau, Bruchstein, um 1800; Stadel, Steildachbau,
Holzständerwerk mit Verbretterung, um 1800; Nebengebäude, kleiner Steildachbau mit
Hofmauer als westl. Traufseite; Hofeinfriedung, mit rundbogiger Tordurchfahrt und
korbbogigem Nebeneingang, nach Nordosten Granitpfeiler mit profilierten
Abschlüssen, wohl um 1800.
nachqualifiziert

D-3-74-150-29 Kirchplatz 3. Friedhofskapelle, kleiner Steildachbau mit eingezogenem, halbrund
geschlossenem Chor, 1745; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-3-74-150-28 Kirchplatz 3. Kath. Pfarrkirche St. Matthäus, zweischiffige asymmetrische Hallenkirche
mit Steildach und eingezogenem Rechteckchor, 1933 von Heinrich Hauberrisser,
Flankenturm mit Zwiebelhaube von 1683; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-3-74-150-16 Kotzenbach 3. Kruzifix, Gußeisen, bez. 1864; am Ortsrand an der Straße nach
Pfaffenreuth.
nachqualifiziert

D-3-74-150-20 Langwiesweg. Bildstock, schlanker Granitpfeiler mit ausgekehlten Kanten, Laterne mit
Kreuzdach und halbrunden Bildfeldern, bez. 1705.
nachqualifiziert

D-3-74-150-34 Löherl. Kreuzigungsgruppe, Kruzifix und Beifiguren aus Gusseisen, farbig gefasst, auf
Granitsockeln, bez. 1849.
nachqualifiziert

D-3-74-150-18 Mitteldorf 5. Gusseisenkruzifix auf Granitsockel, bez. 1858.
nachqualifiziert

D-3-74-150-14 Pointenflur; Von Ilsenbach zur St 2172. Bildstock, Granitpfeiler mit ausgekehlten
Kanten, Laterne mit Kreuzdach und halbrunden Bildfeldern, bez. 1724.
nachqualifiziert

D-3-74-150-39 Rotzendorf 5. Kruzifix, Eisenkreuz mit Blechtafelfiguren, auf bildstockartigem
Granitsockel, wohl 2. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert
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D-3-74-150-22 Rotzenmühle 1; Untere Leite. Rotzenmühle; Mühlengebäude, Wohnstallhaus,
langgestreckter zweigeschossiger Walm- bzw. Halbwalmdachbau über leicht kurviertem
Grundriss, nach Osten ehem. Stall, Mahlwerk nach Westen, Türrahmung bez. 1786, im
Kern älter; Nebengebäude, zweigeschossiger abgewinkelter Satteldachbau, nach
Westen Stall mit Quergiebel und Laube, nach Osten Stadel, 19. Jh., Türsturz am Stall
bez. 1743; Wegkreuz, Eisenkreuz mit Blechtafelfiguren, auf bildstockartigem
Granitsockel, bez. 1844; Backhaus, eingeschossiger Walmdachbau mit Knickdachflügel
nach Westen, Bruchsteinsockel, bez. 1921.
nachqualifiziert

D-3-74-150-23 Sankt Quirin 1. Wallfahrtskirche St. Quirin, Saalkirche mit Seitenemporen, mit
Walmdach und eingezogenem, fünfseitig geschlossenem Chor, Flankenturm mit
Zwiebelhaube, um 1680; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-3-74-150-35 Sankt Quirin 2. Ehem. Mesnerhaus, zweigeschossiger Steildachbau, Obergeschoss und
Giebel Holzfachwerk, im Kern Mitte 17. Jh., aufgestockt im 18. Jh., weitere Umbauten
im 19. und 20. Jh.
nachqualifiziert

D-3-74-150-11 Schloß Ilsenbach 1. Schloss Ilsenbach, ehem. Landsassengut, mächtiger
dreigeschossiger Walmdachbau mit profilierten Fenstergewänden, eingeschossiger
Steildachbau nach Osten, 17. Jh.
nachqualifiziert

D-3-74-150-13 Von Ilsenbach nach Auerberg; Von Ilsenbach nach Botzersreuth. Granitkreuz, wohl
Sühnekreuz, mit eingeritzter Pflugschar, mittelalterlich.
nachqualifiziert

D-3-74-150-36

 Anzahl Baudenkmäler: 34

Walpersreuth 1. Vierseithof; ehem. Wohnstallhaus, eingeschossiger Satteldachbau,
nach Norden Stallteil, nach Süden Fachwerkgiebel, im Inneren bez. 1794; Remise nach
Westen, holzverschalter Ständerwerksbau mit Satteldach, Anfang 20. Jh.; Stallstadel
nach Süden, Satteldachbau, holzverschalt, nach Osten Massivteil, Anfang 20. Jh.; Stadel
nach Norden, holzverschalter Ständerwerksbau mit überkreuzten Kopfstreben, 18./19.
Jh.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Oberpfalz
Landkreis Neustadt a.d.Waldnaab
Gemeinde Püchersreuth

Bodendenkmäler

Mittelalterlicher Burgstall.
nachqualifiziert

D-3-6239-0002

Spätpaläolithische und mesolithische Freilandstation, Siedlung der Urnenfelderzeit.
nachqualifiziert

D-3-6239-0025

Spätpaläolithische und mesolithische Freilandstation.
nachqualifiziert

D-3-6239-0027

Mittelalterlicher Burgstall "Kronsburg".
nachqualifiziert

D-3-6239-0030

Mittelalterlicher Turmhügel, untertägige Befunde des "Alten Schlosses" in
Püchersreuth.
nachqualifiziert

D-3-6239-0031

Spätpaläolithische und mesolithische Freilandstation.
nachqualifiziert

D-3-6239-0040

Archäologische Befunde des Mittelalters und der frühen Neuzeit im Bereich des ehem.
Schlosses Ilsenbach.
nachqualifiziert

D-3-6239-0043

Spätpaläolithische und mesolithische Freilandstation.
nachqualifiziert

D-3-6239-0059

Spätpaläolithische und mesolithische Freilandstation.
nachqualifiziert

D-3-6239-0065

Archäologische Befunde des Mittelalters und der frühen Neuzeit im Bereich der Kath.
Filialkirche St. Johannes der Täufer in Ilsenbach.
nachqualifiziert

D-3-6239-0096

Archäologische Befunde des Mittelalters und der frühen Neuzeit im Bereich der Evang.-
Luth. Pfarrkirche St. Peter und Paul in Püchersreuth, darunter die Spuren von
Vorgängerbauten bzw. älterer Bauphasen.
nachqualifiziert

D-3-6239-0098
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Archäologische Befunde der frühen Neuzeit im Bereich der Kath. Wallfahrtskirche St.
Quirinus bei Botzersreuth, darunter die Spuren von Vorgängerbauten bzw. älterer
Bauphasen.
nachqualifiziert

D-3-6239-0101

Archäologische Befunde des Mittelalters und der frühen Neuzeit im Bereich der Kath.
Pfarrkirche St. Matthäus in Wurz, darunter die Spuren von Vorgängerbauten bzw.
älterer Bauphasen.
nachqualifiziert

D-3-6239-0103

Abgegangene spätmittelalterliche und frühneuzeitliche Wallfahrtskapelle bei der
"Quirini-Marter".
nachqualifiziert

D-3-6239-0104

Frühneuzeitliche Wüstung "Auerbergmühl".
nachqualifiziert

D-3-6239-0106

Frühneuzeitliche Wüstung "Plattenberg".
nachqualifiziert

D-3-6239-0107

Spätpaläolithische und mesolithische Freilandstation, Siedlung der Späthallstatt-
/Frühlatènezeit.
nachqualifiziert

D-3-6239-0111

Spätpaläolithische und mesolithische Freilandstation.
nachqualifiziert

D-3-6239-0119

Archäologische Befunde und Funde des Mittelalters und der frühen Neuzeit im Bereich
des ehem. "Neuen Schlosses" in Püchersreuth.
nachqualifiziert

D-3-6239-0144

Mesolithische Freilandstation.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 20

D-3-6239-0145
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